


Hauptursachen	für	Rohrleitungsstörungen:
Ø Vibrationen	und	hydraulische	Stöße
Ø Fabrikationsfehler
Ø Einbaufehler
Ø Korrosion	und	Verschleiß	usw.

Hydraulische	Stöße

Dauerschwingbruch

Leckage

Erforderliche		Ausstattung	mit	
wirksamen	Dämpfungsmitteln



Der	Wasserschlag ist	ein	Druckstoß,	
der	bei	einem	heftigen	Stopp	der	
Strömung	auftritt	und	sich	mit	
transsonischer	Geschwindigkeit	
ausbreitet

Der	Wasserschlag	ist	am	gefährlichsten:

ü An	den	Einbaustellen	von	Klappen	und				
Ventilen

ü Bei	ungleicher	Arbeit	und	einem	
plötzlichen	Ausfall	der	Pumpe

ü Wo	es	heftige	Kurven	der	Rohrleitungen	
gibt

ü Bei	starren	Rohren
ü Bei	einer	erheblichen	Verengung	des	

Rohres
ü Bei	hohen	Durchflussraten

Der	Wasserschlag Die		Stoßdämpfung



Einige	Möglichkeiten	für	Dämpfung	von	Vibrationen	und	hydraulischen	Stößen:

Außenkammern	mit	
elastischen		
Elementen	

(Membranen);

kurze	Lebensdauer	und	
schneller	Verschleiß	von	
Membranen,	Begrenzung	
des	Frequenzbereichs

Automatisches	
Regelungssystem

Beschränkung	der	
Pulsationsfrequenz	der	Strömung,	

die	Notwendigkeit	einer	
Energiezufuhr,	um	die	Aktivität	

des	Systems	zu	erhalten.	
Eventuelles	Versagen	des	Geräts.

Druckstabilisierung

ü Beschränkung	der	
Pulsationsfrequenz	der	
Strömung,	die	Notwendigkeit	
einer	Energiezufuhr,	um	die	
Aktivität	des	Systems	zu	erhalten

ü Eventuelles	Versagen	des	Geräts
ü benötigt	keine	Energiezufuhr
ü Dämpfungselemente	nützen	sich	

nicht	ab– keine	Begrenzung	des	
Frequenzbereichs



DRUCKSTABILISATOR

Rohrstabilisatoren Kammerstabilisatoren
DN	– von	6	bis	300	mm DN	– mehr als 100	mm

Der	Betriebsdruck	bis	zu	45	MPa
Die	Mediumstemperatur bis	zu	550°C

Die	minimale	Betriebsdauer	beträgt	30	Jahre



Schaubild	zeigt	die	Kurven	von	Druckstößen,	verursacht	durch	Vibrationen	und	Wasserschläge	
(maximale	Werte)

Koeffizient	der	Drucksenkung	bis	zum	sicheren	Stand
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Versuchsdurchführung an DS im 
wissenschaftlichen Testzentrum für 
Ausrüstung von Kernkraftwerken

Druckstabilisatoren wurden am Stand in der
wissenschaftlichen Testanlage in Kashira getestet.

Bild 1. Hydraulischer Stoß bei einem 
Notverschluss (Schnellverschluss) 
ohne Stabilisator

Bild 2.  Hydrostoßkurve bei einem 
installierten Stabilisator



Versuchsdurchführung an DS im 
wissenschaftlichen Testzentrum für 
Ausrüstung von Kernkraftwerken

Bild 1 – Hydrostoßkurve ohne installierten Stabilisator
(DN 200)

Bild 2 – Hydrostoßkurve mit installierten Stabilisator (DN
200)

DS DN 200



PILOTVERSUCHE  BEI   «LUKOIL»  29.03.2017

Prinzipdarstellung des Abschnitts zum Testen
(Wasserrohrleitung von der Pumpstation)

Eintreten von 
Betriebsflüssigkeitsstörun
gen an der eingeschalteten 
Pumpe №3 durch 
Messgeber in zwei Fällen: 
1) ohne DS 
2) mit DS



TESTVERSUCHSDURCHFÜRUNG AUF DER ANLAGE «LUKOIL-KOMI»  
29.03.2017

ohne	DS mit	DS



DRUCKSTABILISATORENLIEFERUNG FÜR «LUKOIL-KOMI»

Untergrundgebiet für die Injektion 
von Schichtwasser “Yareganeft”

1.DS DN 350 
PN 1.6 MPa

2.DS DN 300 
PN 16 MPа

DS DN 300 
PN 4.0 MPa

Varandei-Ölfeld
Water pipe



TESTVERSUCHSDURCHFÜRUNG AUF DER ANLAGE «LUKOIL-KOMI»  
29.03.2017

DN 80 (3 St.) an
Rostov
Kernkraftwerk 
installiert

DN 10 (4 St.) an 
Leningrad 
Kernkraftwerk 
geliefert

DN 500 an 
Borisov
Wärmekraftwerk
geliefert

ØROSATOM hat die technische 
Entscheidung über die Anwendung von 4 
Stück im Reaktor des Kernkraftwerkes 
Kalinin unterzeichnet

Ø Druckstabilisatorlieferung im Juni 2018 
an Smolensk Kernkraftwerk
(DN50)

ØKalinin Kernkraftwerk hat einen Vertrag 
für die Modernisierung unterzeichnet, DS 
(6 St.) sind in der Anwendungsschema

ØDN 200 geliefert an Belaruskali

Ø Aufbauentwicklung von verschiedenen 
Wärmekraftwerken und 
Wasserkraftwerken. Verhandlung über 
die Installation des Schutzsystems.



ROHRLEITUNGSSTÄRKENBEURTEILUNGSBERICHT

Die	Rohrleitung	mit	DS	kann	4500-malmehr Wasserschlaglastspiele	aushalten!

Die betrachteten Fälle

Rohrleitung ohne DS - 135 Rohrleitung mit DS – 609 129



Verwendung des DSs:

Erhöhung der 
Ausfallsicherheit der 
Rohrleitungen und 

der Ausrüstung

Erhöhung	der	
Restnutzungsdauer	von	
Rohrleitungssystemen	
um	das1,5-2-Fache

Senkung	der	
Betriebsausgaben	für	
Rohrleitungssysteme

Senkung	direkter	und	
indirekter	Ausgaben	für	

Reparatur- und	
Wartungsarbeiten

Anwendungsbereich des DSs
An Rohrleitungssystemen:
ü Energiewirtschaft (Kernkraftwerke, 

Wärmekraftwerke, 
Wasserkraftwerke)

ü Kommunalwirtschaft
ü Öl- und Gaswirtschaft
ü Metallurgie
ü Chemische Industrie
ü Andere Industriezweige.



ANFORDERUNGEN AN DIE MONTAGEPOSITION
Einbaulage Anlageschema

In direkter Nähe zu den Armaturen, Pumpen und 
anderen Quellen, die Störungen schaffen, vor und
nach den Absperrarmaturen, inklusive 
Schnellschlussarmaturen, Regelarmaturen
und Rückschlagarmaturen

Nach den Pumpen

In Systemen in denen die Pumpen die Funktion der 
Druckerhöhung in der Rohrleitung erfüllt, werden 
die Druckeigenstabilisatoren vor und nach den
Pumpen montiert
Auch an den Stellen, an denen ein zweiphasiges 
Regime (Wasserdampfmischung) entsteht, kann ein 
Druckeigenstabilisator montiert werden

Beim Biegen von Rohrleitungen

Auf Abschnitten der Verzweigungen (T-Stücke)



ANFORDERUNGEN AN DIE MONTAGEPOSITION

D1D2

Einbaulage Anlageschema

Bei der Verengung der Rohrleitungen

Bei der Verbindung der Rohleitungen D1>D2.

Nach dem Rückschlagventil

Auf vertikalen Abschnitten mit der Möglichkeit die
Zirkulation umzukehren, nach dem Rückschlagventil
(in Richtung des Mediums)



ZERTIFIZIRUNG

Das Internationale Zertifikat nach
ISO 9001 

Qualitätsmanagementsystem

Konformitätszertifikate des technisches 
Regelwerk der Einheitlichen Zollunion

RU C-RU.MX12.B.00003, 
ТС RU C-RU.MX12.B.00004

Konformitätszertifikate der 
AtomenergieausnutzungInternationale Zertifizierung

CE-Konformitätskennzeichnung



PATENTE

Ausbaubare Vorrichtung zur
Beseitigung von Druckimpulsen des 
Arbeitsmediums in Rohrleitungen

Gebrauchsmusterpatent
Nr. 136523 vom 31.07.13, gültig bis

31.07.2023.

Druckeigenstabilisator
Erfindungspatent

№2386889 vom 20.04.2010, 
gültig bis 17.10.2028.

Vorrichtung zur Eigendämpfung von 
Druckstoßimpulsen in Rohrleitungen

Gebrauchsmusterpatent
Nr. 135427 vom 10.12.13, gültig bis

31.07.2023.

Eigenstabilisierungsverfahren des 
Druckimpuls des Fördermediums in 

Rohrleitungen
Erfindungspatent

Nr. 2531483 vom 31.07.13,
gültig bis 31.07. 2033.

Druckstabilisator des Fördermediums mit verteilten
Impulseneigendämprern
Gebrauchsmusterpatent

Nr.138548 vom 31.07.13, , gültig bis 31.07.2023.

Eurasische Patent. Eigenstabilisierungsverfahren
des Druckimpulses des Fördermediums in 

Rohrfernleitungen
Erfindungspatent

Nr. 026034 vom 28.02.17.



DIE LEISTUNGSFÄHIGKEIT DES DSs AUF DEM DRUCKTEST STAND




